
n Endlich ist es wieder so weit – die
Internationale Dental-Schau öffnet
ihre Pforten und der Bundesverband
der zahnmedizinischen Alumni in
Deutschland e.V. (BdZA) freut sich,
erstmalig mit einer eigenen Messe -
präsenz – der Generation-Lounge –
auf der IDS in Köln vertreten zu sein.
Die Generation-Lounge, die durch die
 großzügige Unterstützung des VDDI
und der Gesellschaft zur Förderung
der Dentalindustrie (GFDI) ermöglicht
wur de, gibt uns die Gelegenheit, die
Arbeitsziele des BdZA im Rahmen der
wichtigsten Dentalmesse der Welt um-
zusetzen, und wir möchten Sie ganz
herzlich einladen, am generationsüber-
greifenden Netzwerk teilzunehmen.

Der BdZA versteht sich als ein „ge-
meinsamer Nenner“ der Zahnmedizin
– schließlich ist per Definition jeder
Absolvent einer Universität ein Alum-
nus, also ein „Zögling“ seiner Alma
 Mater. Der BdZA möchte neben der
Identifikation mit der eigenen Univer-
sität vor allem das „Vorgartendenken“
der Zahnmedizin aufbrechen: Nicht
nur der eigene Alumni-Club, die ei-
gene Fachgesellschaft, Kammer etc.

ist interessant, sondern als kleine
 Berufsgruppe ist eine unpolitische,
 gemeinsame Identifikationsebene not-
wendig. Mit den vom BdZA angestreb-
ten Vernetzungen wird keine Berufs-
politik gemacht – die Basisdemokratie
der Communities ermöglicht aber eine
Form der direkten und bidirektiona-
len Kommunikation, die in Kammern
und KZVen leider nur sehr schwer zu
realisieren ist.

Der BdZA steht für die Förderung
der zahnmedizinischen Alumni-Kul-
tur, ein Gender-Equality-Bewusstsein
und den Zusammenhalt im freiberuf-
lichen Berufsstand.

Darüber hinaus stellt der BdZA
das Bindeglied der jungen Zahnmedi-
ziner in Deutschland mit Kollegen in
der ganzen Welt dar – als deutscher
Mitgliedsverband bei den Young Den-
tists Worldwide ist es ein konkretes

Ziel, die Interessen der Zahnmediziner
auch über Landes- und Sprachgrenzen
hinweg zu vertreten und den inter -
nationalen Zusammenhalt der Zahn-
medizin zu fördern. 

Gerade der Förderung der Vernet-
zung der Zahnärzte auf nationaler 
und internationaler Ebene, eines der
Hauptanliegen des BdZA, wird durch
die Generation-Lounge eine exzellen-
te Plattform geboten. Als Treffpunkt

für gemeinsame Veranstaltungen und
Gesprächsrunden von nationalen und
internationalen Fachverbänden ver-
wirklicht die Generation-Lounge die
gemeinsame Vision eines generatio-
nenübergreifenden Diskurses in der
Zahnmedizin – für die Einheit des
 Berufsstandes, auch und gerade bei
zunehmendem Wettbewerb. Zu span-
nenden Themen, die für alle Genera-
tionen der Zahnmedizin relevant sind,
sollen in der entspannten Atmosphäre
Gespräche entstehen – unterschied -
liche Perspektiven sind dabei gerade
erwünscht. 

In unserer Videobox können
Zahn mediziner jeden Alters eine 
Botschaft hinterlassen – unter dem
Motto „Welche Ratschläge haben die
Ge nerationen füreinander“ rufen wir
alle Zahnmediziner dazu auf, den
Ideen- und Erfahrungsaustausch zu
suchen.

Jan-Philipp Schmidt
Vorsitzender des BdZA
mail@bdza.de
www.bdza.de
www.dents.de
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„Wir möchten Sie einladen, am
 generationsübergreifenden Netzwerk teilzunehmen“

Ein Grußwort von Jan-Philipp Schmidt, Vorsitzender des BdZA. 
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Mit W&H auf der IDS 2013, Halle 10.1, Stand C10 – D11.
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Durch W&H Augmented Reality (AR) 
werden reale Welt und virtuelle Welt 
vereint – ein einzigartiges Erlebnis. 

Die Zukunft beginnt heute!

In Zukunf t mehr sehen. Das Bild oben is t mehr,  als Sie auf den er s ten Blick erkennen. 
Es is t  eigentlich ein V ideo,  welches Sie direk t auf diesem Blat t mit Ihren Händen zum 
Leben er wecken können. Sie glauben es nicht? P robieren Sie es aus!
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